
Die Eiche und das kleine Kaninchen
 
 

Es war einmal eine große und sehr edle Eiche, die einsam auf einer großen Wiese stand. Da die 
Eiche schon ziemlich alt war, war sie sehr weise. 
 
Eines Tages kam ein kleines Kaninchen vorbei, welches unwahrscheinlich traurig war. Dies 
bekam die Eiche mit und fragt: "Warum bist du denn so betrübt?" Das Kaninchen antwortete: 
"Keiner spielt mit mir, weil ich so klein bin." Weil die Eiche ebenfalls einsam war schlug sie dem 
traurigen Wesen vor, Freundschaft zu schließen. Das Kaninchen war hell auf begeistert über 
diesen Vorschlag und sprang freudig über die Wiese. Also ging das Kaninchen jeden Tag zur 
Eiche und sie erzählten von früh bis spät am Abend.  
 
Dies sah eines der Kaninchen und rief zu den anderen: "Schaut doch mal unser Kleiner unterhält 
sich mit der alten Eiche!" Alle lachten und verspotteten ihn. Sogleich war das kleine Kaninchen 
wieder so betrübt wie an dem Tag als es die Eiche kennen lernte. Darauf sagte die Eiche: "Sei 
nicht traurig mein Kleiner, irgendwann werden sie nicht mehr lachen." 
 
 Diese Aussage sollte sich bewahrheiten, denn ein paar Wochen später wurde die Wiese von einer 
Flut heimgesucht. Alle Kaninchen mussten ihre Häuser verlassen. Das kleine Kaninchen und 
einige seiner Artgenossen hatten Glück, denn sie konnten sich auf  einem Ast der Eiche retten und 
überlebten. Am Ende waren alle froh darüber, dass die Eiche dort stand und wurden auf ewig 
Freunde.     
 

 


